
GRENZEN UND
KONSEQUENZEN

Grenzen sind für Kinder von entscheidender
Bedeutung, da sie Sicherheit und Orientierung
bieten. Sie helfen Kindern dabei, die Welt um sie
herum zu verstehen und ihre eigenen Handlungen
und Entscheidungen zu lernen. Grenzen vermitteln
auch Werte und soziale Normen, die für ein
harmonisches Zusammenleben notwendig sind.

Sie als Eltern wissen das im Grunde genau und sind
sich dessen bewusst, dass ein klares und verlässliches
Setzen von Grenzen vorteilhaft für die Entwicklung
Ihres Kindes und Ihrer Eltern-Kind-Beziehung ist.
Häufig weichen wir unsere einst festgelegten
Grenzen aus unterschiedlichen Gründen auf, z.B aus
emotionalen oder alltagspraktischen Gründen. 

Elternschaft ist eine
herausfordernde, aber auch
unglaublich lohnende Reise. 

Eine der wichtigsten Aufgaben
von Eltern besteht darin, klare
Grenzen zu setzen und
angemessene Konsequenzen für
das Verhalten ihrer Kinder
festzulegen. Dies bildet das
Fundament für eine gesunde
Entwicklung und eine positive
Eltern-Kind-Beziehung. Hier sind
einige wertvolle Tipps, wie Eltern
Grenzen setzen können und
warum dies so entscheidend ist.
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Ein Leitfaden für Eltern
Warum sind Grenzen wichtig?
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Wie setzt man klar Grenzen?

Seien Sie konsistent: 
Konsistenz ist entscheidend, wenn es darum geht,
Grenzen zu setzen. Kinder müssen verstehen, dass
Regeln nicht willkürlich sind, sondern konstant gelten.

Seien Sie klar und konkret: 
Formulieren Sie Regeln und Erwartungen klar und
einfach, damit Kinder genau verstehen, was von
ihnen erwartet wird.

Erklären Sie den Grund:
Kinder verstehen besser, warum bestimmte Regeln
existieren, wenn ihnen der Grund dafür erklärt wird.
Dies fördert auch ihr Verständnis für die Welt um sie
herum.

Seien Sie realistisch:
Setzen Sie realistische Erwartungen entsprechend
dem Alter und der Entwicklung Ihres Kindes. Zu hohe
Erwartungen können zu Frustration und Entmutigung
führen.

Und was ist mit Konsequenzen?

Wenn Regeln gebrochen werden, ist es wichtig,
angemessene Konsequenzen festzulegen und diese
auch durchzusetzen.. Konsequenzen sollten lehrreich
sein und dazu dienen, Kindern zu helfen, aus ihren
Fehlern zu lernen. Wichtig hierbei ist, dass eine
Konsequenz nicht mit einer “Strafe” gleichgesetzt
werden soll. 

Beachten Sie beim Durchsetzen von Konsequenzen
immer, dass es um das Erlenen von
Zusammenhängen zwischen Handlung und Folge
geht. Vergessen Sie hierbei nicht den Sinn und Zweck
von Regeln und Konsequenzen - nämlich das
Erreichen eines friedvollen Zusammenlebens und
einer gefestigten Eltern-Kind-Beziehung. 

Tipp: Eine spürbare Einschränkung ist oft
wirkungsvoller als ein striktes Verbot!

Unterschiedliche Konsequenzen 

Konsequnezen können in ihrer Art vonreinander
unterschieden werden. Je nach Situation und Art
des Verhaltens ergeben sich für das Kind Folgen
seines Tuns, die Sie als Eltern nicht aktiv auslassen
müssen. 

Natürliche Konsequenzen:
Lassen Sie Ihr Kind die natürlichen Konsequenzen
seines Handelns erleben, wenn dies sicher ist. Zum
Beispiel: Wenn ein Kind sein Spielzeug nicht
wegräumt, könnte es verloren gehen.

Logische Konsequenzen: 
Wenn natürliche Konsequenzen nicht möglich sind,
setzen Sie logische Konsequenzen ein, die mit dem
Fehlverhalten in Bezug stehen. Zum Beispiel: Sie
haben mit Ihrem Kind eine TV-Zeit vereinbart, zuvor
muss jedoch das Kinderzimmer aufgeräumt werden.
Je länger sich Ihr Kind weigert, sein Zimmer
aufzuräumen, desto kürzer wird die vereinbarte TV-
Zeit. 

Positive Verstärkung:
Loben und belohnen Sie gutes Verhalten, um
positive Anreize für Ihr Kind zu schaffen, sich an die
Regeln zu halten.

REGELN
GEBEN
SICHERHEIT



Tipp: Halten Sie Ihre Ergebnisse schriftlich fest und
überprüfen Sie Ihre Antworten regelmäßig.
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Sie sind an der Reihe!
Grenzen setzen und angemessene Konsequenzen
festlegen erfordert Geduld, Klarheit und Liebe.
Indem Eltern sich dieser Aufgabe bewusst widmen
und reflektieren, schaffen sie eine unterstützende
Umgebung, in der ihre Kinder wachsen und sich zu
verantwortungsbewussten, einfühlsamen
Persönlichkeiten entwickeln können.

Um generell Regeln (gemeinsam) zu definieren und
festzuhalten kann es sinnvoll sein, sich zunächst mit
einigen Fragen zu der eigenen, aktuellen Situation
auseinanderzusetzen.

Diese Fragen können Ihnen dabei behilflich sein: 

Welche Regeln sind in unserer Familie besonders
wichtig und warum?

Bin ich konsequent darin, Grenzen zu setzen, oder
gibt es Bereiche, in denen ich nachlässig bin?

Welche natürlichen oder logischen Konsequenzen
könnten wir für bestimmte Verhaltensweisen
einführen?

Wie kann ich positives Verhalten verstärken und
belohnen, um die Motivation meines Kindes zur
Einhaltung der Regeln zu steigern?

Bin ich bereit, meine Grenzen und Konsequenzen zu
überdenken, wenn sich die Bedürfnisse und
Entwicklungsstufen meines Kindes ändern?

GEMEINSAME
SACHE!

ALLE machen mit! 

Regeln, Grenzen und Konsequenzen funktionieren
nur dann wirklich gut, wenn sie für alle Beteiligten
verständlich und nachvollziehbar sind. 
Nur dann können Sie auch eingehalten werden -
das gilt vor allem für die Eltern, aber auch für die
Geschwisterkinder.  Deshalb sollten die geltenden
Regeln gemeinsam besprochen und vereinbart
werden. 
Das Unterstützt vor Allem die Ältteren und
Erwachsenen in der Familie dabei, gute Vorbilder
zu sein.


